
Repositorium für die Medienwissenschaft

Karl Riha
Siepmann, Eckhard: Alchimie des Alltag
1987
https://doi.org/10.17192/ep1987.3.6773

Veröffentlichungsversion / published version
Rezension / review

Empfohlene Zitierung / Suggested Citation:
Riha, Karl: Siepmann, Eckhard: Alchimie des Alltag. In: medienwissenschaft: rezensionen, Jg. 4 (1987),
Nr. 3. DOI: https://doi.org/10.17192/ep1987.3.6773.

Nutzungsbedingungen: Terms of use:
Dieser Text wird unter einer Deposit-Lizenz (Keine
Weiterverbreitung - keine Bearbeitung) zur Verfügung gestellt.
Gewährt wird ein nicht exklusives, nicht übertragbares,
persönliches und beschränktes Recht auf Nutzung dieses
Dokuments. Dieses Dokument ist ausschließlich für
den persönlichen, nicht-kommerziellen Gebrauch bestimmt.
Auf sämtlichen Kopien dieses Dokuments müssen alle
Urheberrechtshinweise und sonstigen Hinweise auf gesetzlichen
Schutz beibehalten werden. Sie dürfen dieses Dokument
nicht in irgendeiner Weise abändern, noch dürfen Sie
dieses Dokument für öffentliche oder kommerzielle Zwecke
vervielfältigen, öffentlich ausstellen, aufführen, vertreiben oder
anderweitig nutzen.
Mit der Verwendung dieses Dokuments erkennen Sie die
Nutzungsbedingungen an.

This document is made available under a Deposit License (No
Redistribution - no modifications). We grant a non-exclusive,
non-transferable, individual, and limited right for using this
document. This document is solely intended for your personal,
non-commercial use. All copies of this documents must retain
all copyright information and other information regarding legal
protection. You are not allowed to alter this document in any
way, to copy it for public or commercial purposes, to exhibit the
document in public, to perform, distribute, or otherwise use the
document in public.
By using this particular document, you accept the conditions of
use stated above.

https://mediarep.org
https://doi.org/10.17192/ep1987.3.6773


375

X DIVERSES

Eckhard Siepmann: Alchimie des Alltags. Das Werkbund-Archiv, Mu­
seum der Alltagskultur des 20. Jahrhunderts, Gebrauchsanweisung für
einen neuen Museumstypus, destilliert von Eckhard Siepmann.- Gießen:
Anabas, 168 S., DM 30,-

Wer zur Dauer-Präsentation der Berliner Moderne seit der Jahrhun­
dertwende oder zu einer seiner spektakulären Ausstellungen aktueller
Malerei den Berliner Gropius-Bau aufsucht, dem kann es leicht
passieren, daß er schon im Keller-Komplex hängen bleibt, wo er auf
seltsam kontrastierende Exponate aus der Alltagswirklichkeit stößt:
An den Wänden, in Vitrinen und frei in den Raum gestellt, sieht er
sich Schaustücken der inzwischen historisch gewordenen Lebenswirk­
lichkeit unseres Jahrhunderts konfrontiert, die in einen instruktiven
Verweiszusammenhang treten. Diese Exponate sind ein direkter Hin­
weis auf das 'Werkbund'-Archiv, das eben hier mit Utltergebracht ist:
Als ein alternativer Museumstyp geht es auf Ideen und Initiativen der
68er Bewegung zurück. Die vorliegende - reich und gewitzt bebilderte
- Dokumentation gibt Bericht über die Geschichte des bereits 1907
inaugurierten 'Deutschen Werkbunds' und dieses 'Archivs', seine Be­
stände, seine theoretisch-methodischen Bezüge und bisherigen Aktivi­
täten, darunter mehrere Ausstellungen wie 'Wenn bei Capri die rote
Sonne im Meer versinkt, In den Warengebirgen der 50er Jahre',
'Vorkriegsgeschmack' und top + pop, ex + hopp, sexy mick, tricky
dick, mini maxi mao tse tung, Szenen der 60er Jahre' sowie inzwi­
schen sechzehn Buchpublikationen, darunter 'Montagen ins Blaue,
Fotomontagen und -collagen 1922-1943', 'Kollektivmodell Einküchen­
haus " 'z.B. Stühle, ein Streifzug durch die Kulturgeschichte des
Sitzens', 'Batterien der Lebenskraft, Zur Geschichte der Dinge und.
ihrer Wahrnehmung im 19. Jahrhundert' und 'Odol. Reklamekunst um
1900'. Zur Offenlegung, die dieses Buch betreibt, gehört die Satzung
des 'Vereins', aber auch die interne Diskussion, die etwa das Verhält­
nis zwischen 'Geschichte von unten' und 'Geschichte im Ganzen' oder
die Relation zwischen Alltagskultur und Avantgarde betrifft. Die
Faszination und Rätselhaftigkeit der Gegenstände, die dieses 'neue
Museum' versammelt, illustriert folgender Hinweis am beliebigen Su­
jet: "Ein Frauenkorsett der Jahrhundertwende weist tief in das 19.
Jahrhundert und seine gesellschaftlichen Zwänge hinein. Es verweist
auf kulturreformerische Auseinandersetzungen seiner Zeit, auf re­
striktive Ideologien und Befreiungsstrategien, auf sexuelle Angste und
modische Hoffnungen. Es erzählt von Fertigungsverfahren und -ma­
schinen, von den Arbeitsbedingungen der Produzentinnen und den
Leiden der Trägerinnen, von Medizin, Technik, Geschlechterrollen,
Körpergefühl, Zeitgeschmack und erotischen Vetkehrsformen. Jedes
Objekt der Alltagskultur ist für sich ein potentieller Turm zu Babel".
Aha, daher der Einfall zur Titelillustration . mit dem einschlägigen
Gemälde Breughels! - Daß die im Berliner 'Werkbund-Archiv' aufbe­
wahrten Bestände in verschiedenster Hinsicht medienwissenschaftlich
interessant sind, das verraten die Illustrationen dieser Dokumentation
und die speziell aufgeführte 'Sammlung Fotografie, Dia- und Video-



thek' sowie die Archive 'lohn Heartfield und Malik-Verlag' und 'Ar­
beiterkultur'.
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